
Berner Kulturagenda, BKA Nr. 20, 9.6.2021, S. 10

Anzeiger Region Bern 38

Ausstellungen

Z
V
G

Bern
9a am Stauffacherplatz – das kleine 
Kunsthaus
Stauffacherstrasse 7. Kulturmühle Lüt-
zelflüh zu Gast im 9a. 26  100 Meter tren-
nen Lützelflüh und Bern. Was bedeutet 
das für die Kulturarbeit? Das Kulturaus-
tauschprojekt versucht eine Annäherung 
mit Fotoausstellung, Performance und 
Jam Session.

BIS SA, 19.06. DO-FR 17-19 | SA 10-14.

Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#27 Constructive 
Alps: Bauen fürs Klima. Die Ausstellung 
«Constructive Alps» nimmt die fünfte Aus-
gabe des gleichnamigen Architekturprei-
ses zum Anlass für einen thematischen 
Schwerpunkt «Bauen fürs Klima». 

BIS SO, 08.08. DO 10-20 | FR-SO/DI-MI 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Fundbüro für Erinnerungen, No 1 Skifah-
ren. Ob du Pistenrowdy, Schönwetterfah-
rerin, Stubenhocker bist: Entdecke die 
Geschichten hinter den Ski-Objekten und 
hilf uns beim Füllen der Lücken. Die Pub-
likums-Geschichten stehen im Zentrum. 

BIS SO, 03.10. DO 10-20 | FR-SO/DI-MI 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Let’s Talk about Mountains. Eine 
filmische Annäherung an Nordkorea. 
Filmische Mikrogschichten aus dem nord-
koreanischen Alltag, wie sie in keiner 
Tagesschau vorkommen.

BIS SO, 03.07. DO 10-20 | FR-SO/DI-MI 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Bahnhofplatz Bern
Der Wolf ist los – Aktion im Rahmen der 
Wölfli-Ausstellung im Zentrum Paul Klee!

BIS SA, 19.06. TÄGLICH 17-16.

Berner GenerationenHaus
Bahnhofplatz 2. «forever young. Will-
kommen im langen Leben». Mit einem 
multimedialen Rundgang und einem 
vielfältigen Veranstaltungsprogramm 
lädt das Berner Generationenhaus zum 
Dialog über das lange Leben.

BIS SA, 28.05. DO 10-21 | FR-SO/DI-MI 10-18.

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. Dauerausstellungen | In 
Bern verwurzelt – mit der Welt verbun-
den. Die zehn Dauerausstellungen zeigen 
Themen aus Geschichte, Archäologie 
und Ethnographie. Die präsentierten 
Objekte reichen von der Steinzeit bis zur 
Gegenwart und entstammen Kulturen 
aller Erdteile.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Einstein Museum. Als er seine welt-
berühmte Formel E=mc2 schuf, wohnte 
Albert Einstein in Bern. Das Einstein 
Museum stellt das Leben und Werk des 
Physikers in packender Weise in den 
Kontext der Weltgeschichte. 

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Wechselausstellung «Frauen ins Bun-
deshaus! 50 Jahre Frauenstimmrecht». 
Die Ausstellung veranschaulicht, wie der 
Eintritt der Frauen vor 50 Jahren das Feld 
der Politik herausforderte und veränderte 
und mit welchen Realitäten sich heutige 
Politikerinnen konfrontiert sehen.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

∙ Wechselausstellung «Homo migrans. 
Zwei Millionen Jahre unterwegs». Die 
Ausstellung schlägt einen grossen zeitli-
chen Bogen von den ersten Menschen in 
Afrika über den Beginn ihrer Verbreitung 
vor zwei Millionen Jahren bis in die 
Gegenwart der Schweiz. 

BIS SA, 26.06. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Bibliothek Münstergasse,  
Gewölbekeller
Münstergasse 61. Rosen und Zangen. 
Geburtshilfe in der Frühen Neuzeit 
Einblicke im Gewölbekeller Bibliothek 
Münstergasse

BIS FR, 18.06. DO-FR/MO-MI 8-19.

Botanischer Garten (Boga)
Altenbergrain 21. Von Nischen und 
Königreichen. Biodiversitätsfördernde 
Kleinstrukturen zum Selbermachen. 
Sonderausstellung im Rahmen des  
Themenjahres «Natur braucht Stadt – 
Mehr Biodiversität in Bern»

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Galerie am Königweg 
Königweg 2A. Werke 1966–2020. Hed-
wig Hayoz-Häfeli zeigt Bilder, Bronze- 
Skulpturen, Schmuck

BIS DO, 24.06. DO 14-17.

Galerie da Mihi
KunstKeller, Gerechtigkeitsgasse 40. 
Charlotte Hug – Resonanzen. Son-Icons 
(Klangzeichnungen), Omnis, Installatio-
nen und Videos 

BIS SA, 12.06. DO-FR 14-19 | SA 11-17.

∙ Finissage. 

BIS SA, 12.06. SA 11-17.

Haus der Religionen – Dialog der 
Kulturen
Europaplatz 1. Ausstellung zum aktuellen 
Jahresthema ‹Grenzenlos. Religion + 
Raum›

BIS SA, 03.07. DO-SA/DI-MI 9-17.

KULTURPUNKT im PROGR
Speichergasse 4. Vera Rohrer – Ronja 
und die Räuberbande. Vera Rohrer zeigt 
ihre Tonfiguren, Zeichnungen und Bilder.

BIS SA, 26.06. DO-FR 14-18 | SA 14-16.

KUNSTREICH
Gerechtigkeitsgasse 76. Greet Helsen 
und Andreas Durrer: Neue Werke. Beide 
Künstler arbeiten mit viel Farbe, Licht und 
Transparenz und erschaffen so den Ein-
druck von Bewegung und Lebendigkeit. 

BIS SA, 19.06. DO-FR/DI-MI 10-18 | SA 9-16 | 
MO 14-18.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Sonderausstellung Kurio-
sitäten: Merkwürdige Blasinstrumente. 
Musikinstrumente mit Drachenkopf, 
unendlichem Atem und Echo. Sonder-
bare Erfindung zum Staunen und selber 
Ausprobieren.

BIS SO, 28.11. DO-SO/MI 14-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und anderen 
Musikinstrumenten. Blasinstrumente aus 
300 Jahren, ihre Ensembles, ihre Musik. 
Und: versuchen Sie selber Theremin zu 
spielen, das coronataugliche, berüh-
rungsfreie Musikinstrument!

BIS FR, 31.12. DO-SO/MI 14-17.

Kornhausforum Bern, Stadtsaal
Kornhausplatz 18. Bestform 21. Ausstel-
lung der Berner Design Stiftung

BIS SO, 04.07. DO 12-20 | FR-MI 12-17 | 
SA-SO 11-16. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kulturmuseum Bern
Schützenweg 22. «Meine Verfassung» Le 
Palais Fédéral. Ansichten des Bundes-
hauses von Alex Güdel, Renee Magnana, 
Claude Kuhn, Bernhard Jordi, Serge 
Nyfeler, Pat Noser, Christoph Simon, 
King Pepe und Kotscha Reist (Foto: 
Daniel Meuli).

BIS SA, 26.06. DO-SA 10-17.

Kunsthalle Bern
Helvetiaplatz 1. Jef Geys. 

BIS SO, 25.07. TÄGLICH 10-18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Künstlerinnen in der Kunsthalle Bern – 
eine Archivrecherche. 

BIS SO, 25.07. TÄGLICH 10-18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Rundgang durch die Jef Geys-Ausstel-
lung mit Julia Jost (Kunstvermittlerin)

BIS DO, 10.06. DO 18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Étude 23. Veranstaltungsreihe orga-
nisiert von Studierenden der Bildenden 
Kunst und der Kunstgeschichte in Zu-
sammenarbeit mit der Kunsthalle Bern.

BIS DO, 10.06. DO 18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern 
Hodlerstrasse 8–12. Affen in Menschen-
gestalt: die Singeries der Zunft zum 
Affen. Die Zunft zum Affen, eine der 
ältesten ehemaligen Handwerksgesell-
schaften der Stadt Bern, besitzt eine 
kleine, aber feine Sammlung von soge-
nannten Singeries. 

BIS SO, 29.08. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ August Gaul. Moderne Tiere. Die Aus-
stellung stellt den Skulpturen Zeugnisse 
der damaligen Wissenschaft, Politik und 
Populärkultur sowie zeitgenössische 
Kunstwerke gegenüber. 

BIS SO, 24.10. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Grenzgänge – Nord- und südkoreani-
sche Kunst aus der Sammlung Sigg. 
Ausgewählte Werke aus der Sammlung 
Sigg erlauben einen Streifzug durch die 
nord- und südkoreanische Kunst der 
1970er-Jahre bis heute.

BIS SO, 05.09. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Museum Cerny 
und die Kuala Lumpur Connection. 
Batiken aus Nunavik. 15 Batiken aus der 
kanadischen Arktis kommen erstmals zur 
Ausstellung. Die raren Stücke wurde im 
Rahmen von zwei Workshops 1972 und 
1973 von Inuit hergestellt.

BIS SO, 12.09. DO-SO/MI.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. SUPER – Die zweite 
Schöpfung. Biotechnologie, Künstliche 
Intelligenz und Digitalisierung. «Super –  
Die zweite Schöpfung»: ein Experiment, 
das die Stärken von Theater und Ausstel-
lung kombiniert. Zum ersten Mal in der 
Schweiz.

BIS SO, 10.07.2030  
TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Von Höhenfeuern, Smartphones und  
Cyborgs. Die Kernausstellung im Muse-
um für Kommunikation in Bern

BIS SA, 31.07. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. 5 Sterne – Sensa-
tioneller Fossilienfund aus dem Jura. 
Weltweit einzigartiger Fossilienfund, der 
noch nie zu sehen war: In der neuen 
Sonderausstellung «5 Sterne» zeigen wir 
170 Millionen Jahre alte Neufunde von 
Stachelhäutern aus dem Schweizer Jura.

BIS FR, 04.03. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Barry – Der legendäre Bernhardiner-
hund. Vor 200 Jahren starb der berühm-
teste Rettungshund der Welt: Barry. Bis 
heute ist er eine Legende geblieben. 
Die Ausstellung zeigt die heldenhaften 
Taten des Bernhardiners vom Grossen 
St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Expedition Fieberwahn – Ein mobiles 
Spiel durchs Museum. Smartphone zü-
cken, Spielanleitung an der Kasse holen, 
App gratis herunterladen, los! Auf spiele-
rische Art und Weise werden unbekannte 
Verknüpfungen und verborgene Details 
der Ausstellung freigelegt.

BIS FR, 04.03. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Neue Dauerausstellung: «Wunder-
kammer – Die Schausammlung». Die 
neue Schausammlung gibt Einblick in 
aktuelle Sammlungstätigkeit, moderne 
Untersuchungsmethoden und histori-
sche Sammlungen – ein Rundgang zu 
einem der drängendsten Probleme der 
Gegenwart.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Queer – Vielfalt ist unsere Natur. Die 
neue Sonderausstellung schlägt eine 
Brücke zwischen biologischen Erkennt-
nissen und gesellschaftlich aktuellen 
Themen. Eine aufregende Expedition in 
die bunte Vielfalt von Natur und Gesell-
schaft.

BIS SO, 10.04. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Weltuntergang – Ende ohne Ende. 
Die Geschichte vom Weltuntergang ist 
eine menschliche Erfindung, uralt und 
brandaktuell. Die Ausstellung versam-
melt Bilder, Funde und Erzählungen aus 
Wissenschaft und Kunst.

BIS FR, 13.11.2022. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Online
Jean Starobinski. Relations Critiques. Ein 
Projekt des Schweizerischen Literaturar-
chivs der Schweizerischen Nationalbiblio-
thek und des EPFL+ECAL Lab

BIS FR, 31.12. TÄGLICH.

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Digitale Demokratie. 
Eine interaktive Reise in die politische 
Zukunft. 

BIS SA, 11.12. TÄGLICH 10-16.

Schweizerische Nationalbibliothek
Hallwylstrasse 15. Fleisch. Eine Ausstel-
lung zum Innenleben. Essen Sie Fleisch 
oder leben Sie vegetarisch?

BIS MI, 30.06. TÄGLICH.

∙ Öffentliche Führung in «Fleisch – Eine 
Ausstellung zum Innenleben». mit Kurator 
Hannes Mangold

BIS MI, 30.06. DI 18.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Paul Klee. 
Ich will nichts wissen. Wie viele Kunst-
schaffende der Avantgarde im frühen 
20. Jahr - 
hundert suchte Paul Klee nach neuen 
künstlerischen Ausdrucksformen und 
beschäftigte sich mit der Frage nach den 
«Uranfängen von Kunst». 

BIS SO, 05.09. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Riesen=Schöpfung. Die Welt von Adolf 
Wölfli. Auf über 25 000 Seiten schuf der 
Art-Brut-Künstler Adolf Wölfli während sei-
nes 35 Jahre andauernden Aufenthalts in 
der Nervenheilanstalt Waldau ein Œuvre, 
das heute weltweit ausgestellt wird. 

BIS SO, 22.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

die Mobiliar
Bundesgasse 35. Kunst & Nachhaltigkeit 
Vol. 13, Beat Streuli «Matrix». Stadtsze-
nen aus der Schweiz und aus aller Welt –  
festgehalten in Fotografien und Videos: 
Die Mobiliar zeigt eine umfangreiche Ein-
zelausstellung des Schweizer Künstlers 
Beat Streuli. 

BIS FR, 09.07. TÄGLICH.

offene kirche bern – in der Heilig-
geistkirche
Spitalgasse 44. here we are. Zwölf 
Kunstschaffende zeigen gemeinsam 
Bilder, Fotografien und Installationen. 
Zwölf Kunstschaffende – von verschie-
denen Orten, mit unterschiedlichen 
Geschichten. 

BIS FR, 25.06. DO-FR/DI-MI 11-18.30 |  
SO 13-17.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. Franz Gertsch Grä-
ser. Wechselausstellung

BIS SO, 29.08. DO-FR/DI-MI 10-18 |  
SA-SO 10-17.

∙ Groups and Spots Zeitgenössische 
Kunst bei der Baloise. Gastausstellung

BIS SO, 29.08. DO-FR/DI-MI 10-18 |  
SA-SO 10-17.

∙ Interieur – Exterieur Die KWS-Samm-
lung zu Gast. Gastausstellung

BIS SO, 29.08. DO-FR/DI-MI 10-18 |  
SA-SO 10-17.

Schloss Burgdorf
Schlossgässli 1. Die Wanderausstellung 
«Die Zähringer. Mythos und Wirklichkeit» 
erzählt die Geschichte der Schlosser-
bauer und Städtegründer von Burgdorf 
und die zahlreichen Legenden zu deren 
Herrschaft und Wirken.

BIS SA, 31.07. TÄGLICH 10-16.

Fraubrunnen
Karl Schenk Museum
Schloss Fraubrunnen. Sonderausstellung 
Leihgaben Karl Schenk 1905–1973 und 
Frühlingsausstellung «Vogelwelt» Evelyne 
Germann Aquarelle und Zeichnungen. 
Kurse Zeichnen und Malen siehe  
www.karlschenkmuseum.ch 

BIS SA, 18.12. FR-SA 13-17.

Grenchen
Kunsthaus Grenchen
Bahnhofstrasse 53. Im Wald. Die 
Gruppenausstellung versammelt Werke 
von Kunstschaffenden aus der Schweiz, 
welche sich dem Thema des Waldes auf 
künstlerische Art und Weise nähern. 

BIS SO, 15.08. DO-SA/MI 14-17 | SO 11.
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Jegenstorf
Schloss Jegenstorf
General-Guisanstrasse 5. 300 Jahre – 
30 Objekte. Schätze und Trouvaillen der 
Sammlung. «300 Jahre – 30 Objekte. 
Schätze und Trouvaillen der Sammlung», 
die diesjährige Kabinettausstellung, 
gibt ausgewählten Objekten Raum, ihre 
Geschichte zu erzählen.

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

∙ Wahrhaft fantastisch! 300 Jahre 
Barock schloss. Vorhang auf! Ein stati-
sches Figurinentheater lädt Sie auf ein 
sinnliches «Gesamtschlosserlebnis» mit 
zwölf Stationen über zwei Etagen. 

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

Köniz
Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Jitz rede-n-ig. 
Wer kommuniziert wie im Klassenzimmer? 
Wie war das früher und wie ist es heute? 
Die Ausstellung im Schulmuseum Bern 
thematisiert Formen von Lärm und Stille 
im Unterricht und regt zur Teilhabe an.

BIS MI, 21.09. SA/MI 14-17.

Muri b. Bern
Galerie Muri-ART
Belpstrasse 6. Doris Althaus_Figuren,  
Objekte und Sabina Schwaar_Farbe, 
Fasern, Faden. la légèreté

BIS FR, 25.06. FR 14-18.

Mürren
Schaufenster
Dorfstrasse. Härpfel- statt Frielingsfe-
rien. 130 Jahre Kinder in Gimmelwald 
und Mürren. Eine Ausstellung des ersten 
Schweizer Schaufenstermuseums.

BIS DI, 30.11. TÄGLICH 10-16.

Riggisberg
Abegg-Stiftung
Werner Abeggstrasse 67. Tafelfreuden – 
Historische Leinendamaste. Fein, edel, 
zurückhaltend und voller Überraschun-
gen. Entdecken Sie, wie faszinierend 
Weiss in Weiss gemusterte Tischwäsche 
aus dem Goldenen Zeitalter der Nieder-
lande ist.

BIS SO, 07.11. TÄGLICH 14-17.30.

∙ Villa Abegg – In den Salons eines 
Sammlerpaares. Geführte Rundgänge für 
max. 2 Personen durch das ehemalige 
Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stiftung. 
Reservation: 031 808 12 01.

BIS SA, 31.07. DO-FR/MO-MI 14.35-15.20 | 
15.30-16.15 | 16.30-17.15 |  
SA-SO 14.05-14.50 | 15-15.45 | 16-16.45.

Rubigen
Schlössli Rubigen
Thunstrasse 23. Skulpturenpark. Genies-
sen Sie einen Spaziergang im Freien bei 
einem Rundgang im Skulpturenpark vom 
Schlössli Rubigen.

BIS SO, 27.06. SA-SO 14-17.

Sigriswil
Paradiesli und Galerie Eulenspiegel
Feldenstrasse 87. Regula Kaeser-Bona-
nomi und Peter Thalmann. Peter Thal-
mann, in seiner Malerei spielt die Natur 
eine zentrale Rolle, aber das Hauptmotiv 
ist das Licht. Regula Kaeser sie model-
liert Faun und Fabel – manchmal gar 
lebensgross – mit Steinzeugton.

BIS SO, 22.08. SA 14-19 | SO 11-18.

Spiez
Schloss Spiez
Schlossstrasse 16. Schloss Spiez –  
1300 Jahre Geschichte erleben. Besich-
tigen Sie das Schlossmuseum. Wer den 
Schlossturm besteigt, wird mit einem 
360° Panorama auf Berge und See be-
lohnt. 2021 – GHOSTS – Videokunst von 
PETER AERSCHMANN im Schloss Spiez. 

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. Albrecht Schnider. 
Entwegte Landschaft. Das Museum 
zeigt mit dem Künstler Albrecht Schnider 
(*1958 in Luzern, lebt und arbeitet in 
Hilterfingen bei Thun) einen der wichtigen 
Protagonisten der Schweizer Malerei. 

BIS SO, 15.08. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

∙ Paul Fägerskiöld. Blue Marble. Das 
Kunstmuseum Thun zeigt die erste 
institutionelle Einzelausstellung des 
schwedischen Künstlers Paul Fägerskiöld 
(*1982 in Stockholm, lebt und arbeitet in 
Stockholm) in der Schweiz.

BIS SO, 15.08. DO-FR/SO/DI 10-17 |  
MI 10-19.

∙ Öffentliche Führung: Albrecht Schnider 
und Paul Fägerskiöld. Öffentliche 
Führung mit Alisa Klay, wissenschaftli-
che Assistentin, und Janet Fiebelkorn, 
Gebärdensprachdolmetscherin

BIS SO, 13.06. SO 11.15.

Thun-Panorama
Schadaupark. Jenseits des Panoramas. 
Zur Konstruktion von Landschaft. Die 
Ausstellung wirft einen neuen Blick auf 
das Panorama. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

∙ Thun-Panorama. Der Basler Künstler 
Marquard Wocher erschafft 1814 das 
erste Panorama der Schweiz. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

∙ Thun-Panorama/Jenseits des Panora-
mas. Zur Konstruktion von Landschaft. 
Gespräch mit Hansmartin Siegrist, 
Co-Kurator und Philipp Gasser, Künstler, 
moderiert von Helen Hirsch, Direktorin 
Kunstmuseum Thun

BIS MI, 16.06. MI 18.30.

Ueberstorf
Schloss Ueberstorf
Schlossstrasse 14. Ausstellung «des 
espoir/désespoir». Zwei Künstler, die 
Hände voller Kunst. Eine Handvoll davon 
ist in Schloss Ueberstorf zu sehen. 

BIS SO, 19.09. TÄGLICH 16-16.

Utzenstorf
Schloss Landshut
Schlossstrasse 17. Die schöne Melusina 
– Das Wasserschloss Landhut und der 
verbotene Blick. In der neuen Sonder-
ausstellung fliegt man durch die Seiten 
des mittelalterlichen Bestsellers über 
die Wasserfee «Melusina». Ihr Schicksal 
faszinierte 1456 den Schlossherrn 
Thüring von Ringoltingen.

BIS SO, 17.10. TÄGLICH 10-17.

Wabern
Galerie Hess
Gurtenbrauerei 82. Biennale Aquarelle 
2021. Die Aquarellisten: Brülhart, Bürki, 
Chiavi, Federhirn, Fikisz, Kassraian, 
Lachat, Steiner 

BIS SA, 26.06. FR-SA/MI 13-17.

Pro Natura Zentrum Eichholz
Strandweg 60. Rabenvögel – schlaue 
Biester. Ausstellung über schlaue Vögel, 
die manchmal ganz schön frech und 
nervig sind.

BIS SO, 24.10. SA-SO/MI 13.30-17.30.

Tonbande

Vera Rohrers Räuberbande besteht aus lebensgrosse Figuren aus 
Ton. Die Berner Künstlerin absolvierte eine Anlehre als Töpferin, 
malt, zeichnet und spielt in der inklusiven Theatergruppe Frei-
Raum der Heiteren Fahne. Im Kulturpunkt im Progr stellt Rohrer 
unter «Ronja und die Räuberbande» ihre bemalten Figuren aus.
Kulturpunkt im Progr, Bern. Ausstellung bis 26.6.

Heimischwerdung

Vor zwei Jahren kehrte der Maler Albrecht Schnider seiner Wahl-
heimat Berlin den Rücken und zog nach Hilterfingen, dem Heimat-
ort seiner Frau im Berner Oberland. Sein «Heimkommen» und 
«Heimischwerden» verarbeitet Schnider in figürlichen Malereien. 
Die Ausstellung «Entwegte Landschaften» präsentiert eine Aus-
wahl davon. Die eher kleinformatigen Ölbilder zeigen Landschaf-
ten, die in geometrische Formationen übergehen. 
Kunstmuseum, Thun. Bis 15.8.

10 10. – 16. Juni 2021


